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Mietshaus in geschlossener Bebauung; ehemals mit Läden, historistische Putzfassade, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 32, 34, 36: Zwischen 1873 und 1876 ließ der Schieferdeckermeister Ch. Heinrich Kunstmann an der neu 
angelegten Verbindung zwischen Koch- und Südstraße die ersten drei Häuser bauen, die er, wie es in der 
Bauakte heißt, "selbst führte". Als erstes entstand die heutige Nr. 36 an der Südstraße. Daß zu dieser Zeit 
noch die Connewitzer Chaussee (ab 1876 Kochstraße) als eigentliche Hauptstraße galt, zeigt die 
aufwendigere Gestaltung des Eckhauses Nr. 32 mit attikagekröntem Eckauf- bau und Ladenzone mit 
Entresol. Nur bei diesem Bau ist die Fassadendekoration mit feinen Konsolen unter den Gesimsen, 
Rosetten in den Dreiecksbedachungen und Putzspiegeln noch völlig erhalten, während die Nr. 36 nur noch 
das Grundgerüst des Fassadenschmucks besitzt. Beide Eckbauten enthielten Gastwirtschaften in den 
Eckräumen. Der Mittelbau (Nr. 34) ist mit seinem Dreicksgiebel über dem durch Lisenen hervorgehobenen 
Mittelrisalit deutlich zentriert. Ebenso wie die Bogenstellung der Fenster betont diese Gestaltung den 
Charakter dieses Hauses als Bindeglied zwischen den beiden massigeren Eckbauten.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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